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Geltungsbereich 
Umgang mit Gefahrstoffen 

Dichtmittel 
GEFAHREN FÜR MENSCH UND UMWELT 

Achtung 

� Reizung möglich bei Augen- und Hautkontakt 
� Wassergefährdender Stoff 

 

SCHUTZMASSNAHMEN UND VERHALTENSREGELN 

 

 

� Nicht in Kanalisation, Gewässer, tiefer liegende Bereiche oder Boden 
gelangen lassen 

� Beim Umgang nicht rauchen, essen, trinken oder schnupfen 
� Gase, Dämpfe, Aerosole und Rauch- bzw. Verbrennungsgase nicht einatmen 
� Gebinde nicht offen stehen lassen und nicht gewaltsam öffnen 
� Schutzbrille benutzen 
� Schutzhandschuhe       tragen 
� Nach Pausen und Arbeitsschluss Hände waschen 
� Hautschutz-, Hautpflegemittel verwenden 
� Großflächig beschmutzte Kleidung umgehend wechseln 

 

 

VERHALTEN BEI STÖRUNGEN UND IM GEFAHRFALL 
 

 

� Löschmittel: Kohlendioxidlöscher, Wassernebel, Schaum- oder 
Trockenlöscher 

� Gefährdete Bereiche mit Wassersprühstrahl kühlen 
� Bei Freisetzung mit Kehrblech aufnehmen oder aushärten lassen 

 

VERHALTEN BEI UNFÄLLEN UND ERSTE HILFE 
 

 

� Nach Einatmen:   Betroffenen sofort aus der Gefahrenzone bringen. 
Frischluftzufuhr, ggf. Atemspende bei Atemstillstand,  
sofort ärztliche Hilfe veranlassen 

� Nach Hautkontakt:   Mit Wasser und Seife gründlich abwaschen. Haut 
eincremen 

� Nach Augenkontakt:   Sofort mit viel fließendem Wasser, auch unter dem 
Augenlid, gründlich spülen, Augenarzt aufsuchen 

� Nach Verschlucken:   Kein Erbrechen herbeiführen, Mund ausspülen, Arzt 
hinzuziehen 

 

SACHGERECHTE ENTSORGUNG 
 � Aufsaug- und Reinigungshilfsmittel (z. B. Putzlappen oder Papiertücher) sind 

als fett- und ölverschmutzte Feststoffe zu entsorgen. 
� Restentleerte Behälter als Behältnisse mit schädlichen Restanhaftungen 

entsorgen 
� Abfallschlüssel-Nr. vom Entsorgungs-/Verwertungsunternehmen einholen 
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